
 

Verbund-Projekt: Assistive 
Technik im Wohnen der 
Eingliederungs-Hilfe 

 

Es gibt Hilfen für Menschen mit Behinderung. 

Die Hilfen heißen: Assistive Technik. 

Die Hilfen sind technische Geräte. 

Die Geräte helfen den Menschen mit 

Behinderung. 

Dann können die Menschen mit Behinderung: 

ü selbstständiger leben 

ü länger in ihrer Wohnung bleiben 

 

Was heißt das? 

Es gibt ein Projekt.  

Das Projekt heißt:  

Assistive Technik im Wohnen der Eingliederungs- 
Hilfe. 

Durch das Projekt kann man assistive Technik 
testen. 

Dann merkt man: Das hilft mir. 

Oder man merkt: Das hilft mir nicht.                                                                                                                                                                                     

 



Wer? 

Die Sozial-stiftung NRW gibt Geld für das Projekt.  

Die Sozial-stiftung NRW arbeitet mit 
verschiedenen Partnern zusammen.  

   Die Partner sind: 

- andere Eingliederungs-hilfe-anbieter  
- die Hochschule Niederrhein 
- die evangelische Hochschule Bochum 

Gefragt werden:  

ü Kunden und Kundinnen 
ü Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

Alle Menschen sollen mitmachen können. 

Und alle Menschen sollen selbst über ihr 
Leben bestimmen können.  

Dafür gibt es technische Hilfs-mittel. 

  Wo? 

Karl-Barthold-Weg in Mönchengladbach. 

Frauenberger Straße in Euskirchen. 

Wann? 

1. Januar 2025 bis 31. Dezember 
2026. 

Das sind 2 Jahre. 


